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Unerwünschte Gäste

Unerwünschte Gäste

Laußnitz, Würschnitzer Straße
30.06.2024, 00:35 Uhr

In der Nacht zu Sonntag konnten durch die Beamten des Polizeireviers
Kamenz während ihrer Streifentätigkeit auf dem Gelände eines Kieswerkes
in Laußnitz mehrere Personen an einem Lagerfeuer festgestellt werden.
Das Firmengrundstück ist mit einem Zaun umfriedet und das Betreten
des Geländes für Unbefugte durch mehrere Verbotsschilder untersagt.
Aufgrund eines Wasserbeckens auf diesem Gelände kommt es immer wieder
zu unerlaubtem Betreten, zu Verunreinigungen auf dem Gelände und zu
nicht gestatteten Badeeinlagen sowie diversen Verkehrsverstößen- und
Behinderungen. Die vier Deutschen im Alter von 15 bis 43 Jahren wurden
des Grundstückes verwiesen und gelangen nun wegen des Verdachts des
Hausfriedensbruches zur Anzeige. Die weiteren Ermittlungen übernimmt der
Kriminaldienst vom Polizeirevier Kamenz.

Autobahnpolizeirevier Bautzen

___________________________

Verkehrsunfall aufgrund Reifenplatzers auf der Autobahn

BAB 4, Dresden - Görlitz,
zw. Anschlussstellen Weißenberg und Nieder Seifersdorf
29.06.2024, 14:25 Uhr

Hausanschrift:
Polizeidirektion Görlitz
Conrad-Schiedt-Straße 2
02826 Görlitz

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdg.htm

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.
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Zu einem Unfall, welcher zu einer zeitweisen Vollsperrung der
Bundesautobahn 4 in Fahrtrichtung Görlitz führte, kam es am
Samstagnachmittag. Dabei platze an einem slowakischen Kleintransporter
Fiat linksseitig ein Reifen. Der 35-Jährige, ebenfalls aus der Slowakei
stammende Fahrer verlor daraufhin die Kontrolle über sein Fahrzeug,
prallte seitlich gegen einen neben ihm fahrenden Auieger eines polnischen
Sattelzugs und kam in der Folge an der Mittelschutzplanke zum Stehen.
Bei dem Einschlag wurde diese stark beschädigt. Der Gesamtsachschaden
an den Fahrzeugen und der Schutzplanke beläuft sich auf circa 4.800
Euro. Der Transporterfahrer sowie der 51 Jahre alte, weißrussische
Fahrer des Sattelzuges blieben bei dem Unfall unverletzt. Während der
Unfallaufnahme stellte sich zudem heraus, dass bei dem Fiat keine gültige
Pichtversicherung bestand. Die weiteren Ermittlungen dazu werden vom
Ermittlungsdienst des Autobahnpolizeireviers Bautzen geführt.

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

____________________________________

Fahrer eines Leichtkraftrades bei Unfall schwer verletzt

Sohland an der Spree, Rosenbachstraße
29.06.2024, 13:35 Uhr

Der 16-jährige Fahrer eines Kleinkraftrades Benelli war kurz nach
Samstagmittag auf der Rosenbacher Straße in Sohland, von der Grenze
kommend in Richtung Taubenheim unterwegs. Dabei befuhr er die kurvige
Straße im Bereich einer Steigung sehr mittig und kollidierte mit dem
entgegenkommenden Peugeot einer 54-Jährigen. Der Jugendliche wurde
bei dem Unfall schwer verletzt und in ein nahegelegenes Krankenhaus
verbracht. Der Gesamtschaden an den Fahrzeugen wird mit circa 10.000 Euro
beziffert.

Alkoholisiert mit dem Fahrzeug unterwegs …

Königsbrück, Curt-Tausch-Straße
29.06.2024, 11:25 Uhr

… war der 55-jährige Fahrer eines Pkw Chrysler in Königsbrück. Dieser
wurde durch die Beamten des Polizeireviers Kamenz an der Curt-Tausch-
Straße einer Kontrolle unterzogen. Ein durchgeführter Atemalkoholtest
ergab umgerechnet einen Wert von 0,66 Promille.  Die entsprechende
Anzeige wird gefertigt und an die zentrale Bußgeldstelle des Landkreises
Bautzen weitergeleitet.

Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt

Kamenz, OT Lückersdorf, Kamenzer Straße
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29.06.2024, 10:35 Uhr - 12:35 Uhr

Eine Überwachung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h
wurde gestern in der Ortslage Lückersdorf durchgeführt. In zwei Stunden
wurden insgesamt 52 Fahrzeuge gemessen. Sechs Verkehrsteilnehmer waren
dabei zu schnell unterwegs. Der höchste Messwert lag abzüglich der Toleranz
bei 47 km/h, was einem Bußgeld von 70 Euro entspricht. Zudem wurde ein
Kraftfahrer festgestellt, der seinen Sicherheitsgurt nicht angelegt hatte.

Garagen angegriffen

Hoyerswerda, OT Zeißig, Straße A
29.06.2024, 11:30 Uhr - 19:45 Uhr

Bisher unbekannte Täter versuchen in Zeißig in zwei Garagen eines
Garagenkomplexes einzubrechen. Bei einer gelang dies, bei der anderen
nicht. Der entstandene Schaden beläuft sich auf etwa 300 Euro. Entwendet
wurde laut Garagennutzer jedoch nichts. Der Kriminaldienst Hoyerswerda
ermittelt.

Betrunken mit dem Fahrrad erwischt

Hoyerswerda, OT Dörgenhausen, Wittichenauer Straße
30.06.2024, 03:15 Uhr

Sonntagfrüh kontrollierten Beamte des Polizeireviers Hoyerswerda einen
Radfahrer in der Ortslage Dörgenhausen. Dabei nahmen die Uniformierten
Alkoholgeruch bei dem 40-jährigen Radler wahr. Ein Atemalkoholtest ergab
einen Wert von umgerechnet 2,28 Promille. Es folgte eine Blutentnahme und
eine Anzeige wegen Trunkenheit im Verkehr.

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

________________________________________

Brand in leerstehender Wohnung

Görlitz, Krölstraße
29.06.2024, 23:20 Uhr

Aus noch ungeklärter Ursache kam es in der Nacht von Samstag zu
Sonntag zum Ausbruch eines Brandes in einer leerstehenden Wohneinheit
eines Mehrfamilienhauses in der Krölstraße. Dabei gerieten verschiedene
Gegenstände, welche in der Wohnung abgestellt waren in Brand. Die
Freiwillige sowie die Berufsfeuerwehr von Görlitz rückten mit insgesamt
26 Kameraden an und konnten das Feuer zügig ablöschen. Ein Teil
der Bewohner musste das Gebäude für den Zeitraum der Löscharbeiten
verlassen. Ein Rettungswagen war ebenfalls vor Ort, wurde aber
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glücklicherweise nicht benötigt. Alle Bewohner und Einsatzkräfte blieben
unverletzt. Der Sachschaden, welcher durch das Feuer verursacht wurde
wird mit circa 10.000 Euro angegeben. Die weiteren Ermittlungen werden
durch den Kriminaldienst des Polizeireviers Görlitz geführt.

Getrunken - gecrasht - geohen…

Mittelherwigsdorf, B96
29.06.2024, 03:00 Uhr

… in dieser Reihenfolge verursachte ein 33-jährige Fahrer eines Opel
erst einen Unfall, indem er nach rechts von der Fahrbahn abkam, dabei
zwei Verkehrszeichen, zwei Leitpfosten und das Bankett beschädigt und
anschließend die Unfallstelle pichtwidrig verließ. Ort des Geschehens
war die Bundesstraße 96 von Oderwitz in Fahrtrichtung Mittelherwigsdorf.
Wenig später konnte der Fahrzeugführer jedoch ermittelt werden. Ein
Atemalkoholtest zeigte einen Wert von umgerechnet 1,66 Promille. Die
Blutentnahme wurde daraufhin angeordnet und der Führerschein in
Verwahrung genommen. Gegen den Deutschen wird nun wegen des
Verdachts der Gefährdung des Straßenverkehrs und des unerlaubten
Entfernens vom Unfallort ermittelt. Der verursachte Gesamtsachschaden
beläuft sich auf ca. 2.800 Euro.

Fluchtversuch misslungen

Krauschwitz, Bautzener Straße
29.06.2024, 18:47 Uhr

Ein 34-jähriger Radfahrer sollte an der Bautzener Straße, Kreuzung
Geschwister-Scholl-Straße in Krauschwitz aufgrund eines zuvor begangenen
Rotlichtverstoßes kontrolliert werden. Nach setzen des Stopp-Zeichens
am Funkstreifenwagen, üchtete der Radfahrer jedoch weiter entlang der
Bautzener Straße. Hierbei nutzte er wiederholt sein Smartphone. Dann
hielt er plötzlich hinter dem Funkstreifenwagen an. Als die Beamten
ausstiegen, versuchte der Radfahrer erneut sich der Kontrolle zu entziehen
und zu üchten. Die Beamten setzten fußläug nach und konnten den
Deutschen dabei am Arm festhalten und so unter Kontrolle bringen. In
einer mitgeführten Zigarettenschachtel konnten die Beamten zudem den
vermutlichen Grund der Flucht aufnden. Die Schachtel beinhaltete nämlich
verschiedene Betäubungsmittel. Diese wurden sichergestellt. Der Radfahrer
wird sich nun wegen verschiedener Verkehrsordnungswidrigkeiten sowie
des Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetzes verantworten müssen.


